
Ortsverein Radevormwald BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN
Friesenstr. 11 . 42477 Radevormwald ..  02195 933250

OV- Sitzung / Mitgliederversammlung
Die reguläre Ortsvereinssitzung der des Radevormwalder OV BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
wurde einberufen um 18:00 Uhr am 24.03.2015 in den Räumen des Bürgertreffs, Bürgerhaus 
Radevormwald durch Simon Bornewasser. Beginn 18:00 Uhr

Anwesend:
OV-Mitglieder: Elisabeth, Kathi, Marianne, Maya, Bernd, Klaus, Simon, Ulli
Es fehlen entschuldigt Helga, Frank und Malik

Gäste: Jutta Velte MdL, Denise Abé

Top 1 Organisatorisches
a) Begrüßung der Anwesenden Mitglieder und Gäste (nach Erscheinen) durch den 

Vorstand. 
b) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit: erfolgte
c) Wahl der Versammlungsleitung (Simon) und der Protokollführung (Bernd)  
d) Bestätigung der Tagesordnung: erfolgte, 
e) Bestätigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 30.01.2015:erfolgte

Top 3 Jahresbericht und Rückblick des Vorstandes 2014
a) Kurzer Bericht der Sprecher, Rückblick, Details dazu auch in den Protokollen der 

Fraktionssitzungen 2015.
b) Bericht der Kassiererin: Der Bericht wurde vor der Sitzung an alle Mitglieder versendet. 

Elisabeth stellte die Übersicht vor: Gewinn und Verlust-Rechnung und Bilanz. 
Saldo Einnahmen/Ausgaben zum 31.12.2014: 899,39 € Reinvermögen zum 31.12. 
1457,83 €; jetziger Stand: 2388,75 € zum 23.03.2015

c) Bericht der Kassenprüfer (Frank & Kathi): Kathi bestätigt die Kassenführung und den 
Kassenbericht und empfiehlt Entlastung des gesamten Vorstands

d) Entlastung des Vorstandes: Alle anwesenden Mitglieder stimmten der Entlastung zu.

Top 4 Weitere Aufstellung und Ausrichtung für 2015
a) Bürgermeisterwahl 2015: Geben wir eine Stellungnahme zum gemeinsamen Kandidaten 

der „GroKo“? Suchen wir uns einen Koalitionspartner oder unterstützen wir einen 
anderen Kandidaten? 
Dieser Top wurde verschoben, da die nur teilweise vorliegenden Informationen zum 
Gegenkandidaten eine fundierte Diskussion über Art und Umfang der Unterstützung 
nicht zulassen. Ggfls. kurzfristige Ansetzung einer MV bei Veränderung der 
Informationslage.

b) Aufstellung des OVs ab August / September 2015 
- Gibt es Kandidaten für den Vorstand? 
- Wann müssen wir Neuwahlen ansetzen? 
Auch dieser Top wurde auf die nächste MV verschoben, grobe Terminplanung je nach 
Situation frühestens Ende Mai, bzw. 15. Juni 2015
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Top 5 Offene Diskussion mit Jutta Velte
Gegen 18:30 Uhr konnten wir Jutta Velte und Denise Abé begrüßen. Es folge zuerst eine 
Vorstellungsrunde aller Anwesenden, dann wurde direkt in die Diskussion eingestiegen.

a) Organische Strukturen der grünen Partei. 
- Wie kann der Ortsverband von der Kreis-, Landes- und Bundesebene profitieren? 
- Wer ist für wen und was zuständig? An wen kann man sich wann und wie wenden? 
i) Jutta gab einen Überblick zu den Strukturen mit Schwerpunkten Landes- und 

Kreisebene. Übersichtslisten der Ansprechpartner mit ihren Aufgabengebieten 
werden von Denise an Simon übersendet. Detaillierte mündliche Erläuterungen 
wurden unterstützt durch den Bericht zur Halbzeitbilanz der Landesregierung aus 
unserer Sicht. Jutta bot sich an uns bei Anfragen Hilfestellung zu geben und ggfls. 
fachkundige Ansprechpartner zu vermitteln. Hinweis auf Kurse der GAR und der 
Heinrich-Böll Stiftung.

b) Aktuelle Flüchtlingspolitik.  
- Asylbewerber Leistungsgesetz? 
- Was können wir als Ortsverband tun? 
- Was bewegt die Menschen in Radevormwald? 
- Wie ist die weitere Entwicklung? 
i) Koordinierung der Aktivitäten Vorbedingung für eine effektive und nachhaltige 

Unterstützung der Asylbewerber! Koordination durch H. Knorz unterstützen und 
einfordern. Große Hilfe können die Kirchengemeinden sein, die bereits Erfahrungen 
mit Aktionen haben. Wichtig ist nicht nur die formale Hilfe (Städt. Ämter, 
Arbeitsagentur, Ärzte etc.) sondern auch die persönliche Unterstützung der 
Menschen (Schulpflicht, KITA Plätze, sportliche Aktivitäten, kulturelle Aktionen um 
die neue Umgebung kennen zu lernen). 

ii) Es wird angenommen, dass die Zahl der Asylbewerber weiter steigt und die 
Aktivitäten verstärkt werden müssen. Mittel wurden für kommunale 
Integrationszentren (je 18.000 €) bereitgestellt. Diese Mittel können für die Arbeit vor 
Ort an Dritte (Flüchtlingsinitiativen, Kirchen- und Moscheevereinen etc.) 
weitergeleitet werden.  Nachfrage Gummersbach

iii) Arbeitsaufnahme von Asylbewerbern frühestens nach Beachtung komplexer Regeln 
nach 3 Monaten. Qualifizierte Bewerber müssen auch erkannt und dann gefördert 
werden (z.B. Syrienflüchtlinge sind häufig aus dem Mittelstand und gut geschult bzw. 
ausgebildet).

c) Integration in Radevormwald. 
- Was muss Verwaltung tun? 
- Wie können wir Verwaltung und Ehrenamt unterstützen? 
- Was Muss Land oder Bund tun? 
- Was ist in Rade wie zu tun? 
i) Dieser Punkt wurde wegen der fortgeschrittenen Zeit auf ein nächstes Treffen mit 

Jutta verschoben. Jutta bot sich an auch mal außer der Reihe weitere Tipps und 
Tricks zu geben.

d) Neue aufgenommen: Gülle Zwischenfall, Situation Neye Talsperre
Empfehlung Sondersitzung Umweltausschuss beantragen, um das Thema auch in Rade 
als betroffene Stadt (Wupper-Bever-Neye Verbindung) im Oberbergischen Kreis in 
Diskussion zu halten (Gülle- Import, –Ausbringung, Kontrolle) 

e) Neu aufgenommen: Fraktionsbüro
keine realistische Möglichkeiten rechtlich dagegen vorzugehen. Vorgaben in städtischer 
Verantwortung
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Top 5 Verschiedenes und Termine
Termine für nächste MV: 
Nach Diskussion wurde vereinbart flexibel mit dem Termin umzugehen. Angestrebt 
wurde der Termin Montag, 15.06.2015. Sollten sich durch Veränderungen der 
Rahmenbedingungen (Bürgermeisterwahl) die Notwendigkeit ergeben früher eine 
Entscheidung zu Art und Umfang der Unterstützung einer/eines Gegenkandidatin/-daten 
wird kurzfristig über eine Vorziehung entschieden. Die offenen Punkte aus dieser MV 
werden dann ebenfalls neu diskutiert und entschieden.

Der OV bedankt sich für die Unterstützung von Jutta und Denise, die trotz ihrer vielfältigen 
Aufgaben die Zeit fanden uns als unerfahrene Lokalpolitiker/innen wertvolle Informationen zu 
geben und uns Wege aufzeigten, unsere Interessen öffentlichkeitswirksam zu platzieren und 
durchzusetzen.

Die Sitzung wurde beendet durch Simon um 21:00 Uhr

Protokollführer: Bernd Bornewasser Protokoll geschrieben am 25.03.2015


